
Nr. 141.2024
03. Juli 2024

Seite 1/1

Impressum

Nr. 141.2024 / 03. Juli 2024

Herausgeberin: Katja Mast, MdB
Redaktion: Albrecht von Wangenheim

T   030 227 52282
     030 227 51118
E   Presse@spdfraktion.de

Der Text kann im Internet unter
www.spdfraktion.de abgerufen
werden.

AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Kinder mit psychisch kranken oder
suchtkranken Eltern unterstützen
Schätzungen zufolge gibt es zwei bis drei Millionen Kinder in Deutschland mit
einem psychisch kranken oder suchtkranken Elternteil. Diese Kinder leiden
oft  sehr.  Außerdem  sind  sie  stark  gefährdet,  selbst  zu  erkranken.  Die
Ampelfraktionen haben darum gemeinsam mit der CDU/CSU in einem Antrag
(Donnerstag im Plenum) Maßnahmen formuliert, die das Hilfesystem für die
betroffenen Familien stärken und die Lebenssituation der  Kinder verbessern
sollen.

Leni Breymaier, familienpolitische Sprecherin:

„Alle Kinder haben ein Recht, gut aufzuwachsen. Wir brauchen darum mehr Prävention
für Kinder mit psychisch kranken oder suchtkranken Eltern. Dazu gehört auch eine
bessere  Ausstattung  psychiatrischer  Kliniken  mit  Eltern-Kind-Settings,  mehr
Investitionen in das Bundesprogramm ‚Frühe Hilfen‘ und ein aufsuchendes Angebot für
Familien mit Kindern, die älter als drei Jahre und damit den ‚Frühen Hilfen‘ entwachsen
sind.“

Ulrike Bahr, zuständige Berichterstatterin:

„Weil  in  unserem Hilfesystem für  problembelastete  Familien  sowohl  der  Bund,  die
Länder als auch die Kommunen verantwortlich sind, wollen wir den Austausch zwischen
diesen Ebenen verbessern.  Das ist  wichtig,  damit  Angebote gezielt  dort  aufgebaut
werden,  wo  sie  noch  fehlen.  Hilfreich  wären  hier  Gesamtkonzepte,  eine
Wissensplattform und ein bundesweites Monitoring der Beratungs- und Hilfsangebote.
So können sich diejenigen,  die  die  Hilfen anbieten,  besser  vernetzen,  Erfahrungen
austauschen  und  ihre  Angebote  zielgerichteter  gestalten.  Kinder  psychisch  und
suchterkrankter Eltern brauchen diese Angebote dringend, damit auch sie gesund groß
werden können.“
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